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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TV 1863 Schwürbitz : TTV 45 Altenkunstadt 1997 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:00 Uhr

TV 1863 Schwürbitz und TTV 45 Altenkunstadt 1997 teilen 
sich die Punkte

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm der TTV 45 Altenkunstadt 1997 beim 5:5 gegen den TV
1863 Schwürbitz in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) einen Zähler
mit. Besonders Melanie Imhof behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all
seine Spiele für den TV 1863 Schwürbitz gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte
Begegnung mit einem Satzverhältnis von 17:17.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Walter / Funk die Partie gegen Dräger /
Taube noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Imhof / Herrmann machten mit Beier /
Gack beim 11:8, 11:5, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Melanie Imhof
holte daraufhin mit einem 3:1 gegen Sonja Dräger einen Punkt für ihr Team. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem
Spiel lautete damit 3:0. Anja Walter war im Einzel gegen Evi Beier nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Petra Gack war danach
Kathrin Herrmann, obwohl sie alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jacqueline Funk bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ulrike Taube. Da war final wirklich
nichts zu holen. Nachdem beide Spielerinnen die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Beim 3:0 gegen Evi Beier fand Melanie Imhof dagegen von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Wenige Chancen hatte indes im Anschluss Anja
Walter beim 9:11, 9:11, 8:11 gegen ihre Kontrahentin Sonja Dräger, obwohl das Spiel im Vorhinein
als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Keinen Zähler beisteuern konnte Kathrin Herrmann
im Spiel gegen Ulrike Taube, das 0:3 verloren ging. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Beim anschließenden 0:3 gegen Petra Gack fand Jacqueline Funk von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Funk bei 0, während sie nun 9
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1863 Schwürbitz tritt dabei geben den TSV Unterlauter II an,
während es der TTV 45 Altenkunstadt 1997 mit dem TTC Tiefenlauter zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV 1863 Schwürbitz

Doppel: Walter / Funk 1:0, Imhof / Herrmann 1:0 
Einzel: M. Imhof 2:0, A. Walter 1:1, K. Herrmann 0:2, J. Funk 0:2 

 TTV 45 Altenkunstadt 1997
Doppel: Dräger / Taube 0:1, Beier / Gack 0:1 
Einzel: S. Dräger 1:1, E. Beier 0:2, P. Gack 2:0, U. Taube 2:0


